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Vulamasango News 
(Dezember 2013) 

 

 

 

 
Liebe Paten, Fördermitglieder, Spender und Interessenten, 

 

So viel war in diesem Jahr bei Vulamasango los, dass ich es nicht einmal geschafft habe, im Juni 

einen Halbjahresbericht zu schreiben. Daher ist es jetzt um so mehr an der Zeit, dass ich wieder 

berichte. Denn auch 2013 war ein spannendes Jahr.  

 

Die erste Hälfte des Jahres war durch die Entwicklungen in unserer neuen Schreinerei dominiert. 

Wie geplant, ist der Container mit den Maschinen aus Marburg Anfang Januar in Kapstadt 

eingetroffen. Und wie geplant, hatte uns das Verschiffen und der Transport bis Kapstadt keinen 

Pfennig gekostet. Und natürlich, wie hätte es anders sein können, fingen erst in Südafrika die 

Schikanen, Kosten und bürokratischen Hürden an. Es hat mich fast zwei Monate Arbeit, 

unendlichen Papierkrieg und hohe Gebühren gekostet, um den Container endlich aus dem Hafen, 

durch die Zollkontrolle und auf die Farm zu bekommen. Und natürlich ist uns die Ironie nicht 

entgangen, dass erst in dem Land die Hürden und Kosten entstanden sind, wo der Inhalt des 

Containers den Jugendlichen des Landes eigentlich helfen soll.  

 

Aber natürlich haben wir letztendlich auch diese Hürden überwunden, und Ende Februar hat der 

Container endlich die Farm erreicht. Schade war nur, dass Herr Harald Schneider, der Schreiner, 

leider die Maschinen nicht mehr selber aufstellen konnte, da das Gebäude zum Zeitpunkt seiner 

Abreise noch nicht fertiggestellt und abgesichert war.  
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Somit war der nächste Schritt die Fertigstellung der 

Schreinerei. Dies haben wir dank einer großen Spende 

im Mai dann tatsächlich auch bewältigen können. Ende 

Juli war das Gebäude soweit fertig, dass wir die 

Maschinen entladen konnten. Nun warten wir gespannt 

auf die Rückkehr Herrn Schneiders im Januar, welcher 

die Maschinen dann zusammenbauen und die 

Schreinerei komplett einrichten wird. 
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Ein weiterer Erfolg war das Einrichten eines Containers für unsere Jugendlichen. Bisher hatten wir 

immer nur einen Computer im Büro, den sich drei Mitarbeiter und unsere älteren Jugendlichen 

teilen mussten, wenn sie Recherchen oder Aufgaben für die Schule machen wollten. Da wir auch 

dieses Jahr wieder zwei Abiturientinnen haben, war ein separater Computer Raum entsprechend 

wichtig.  

 

Auch hier haben wieder die Spenden eines Vereins 

und einer Firma in Deutschland geholfen. Wir haben 

einen Schiffscontainer schön renoviert, bunt 

angemalt, und innen komplett neu mit Teppich, 

Möbeln und Computern ausgestattet. Und nun 

können unsere Jugendlichen auf drei gebrauchten 

und drei neuen Computern Hausaufgaben und 

Recherchen machen und Computer Skills erlernen. 
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Aber die besten Nachrichten kommen natürlich zum Schluss. Im April haben wir endlich unsere 

endgültigen Landumwidmungsgenehmigungen erhalten! Seit Mai planen nun die Baufirmen und 

zeichnen alle detaillierten Pläne. In vielen langen Sitzungen galt es jedes Detail zu entscheiden. 

Besonders wichtig war die Entscheidung moderne Umwelttechniken in den Bau mit einzubeziehen: 

eigene Biokläranlage (um das ständige Auspumpen der Abwassertanks zu vermeiden); Trennung 

des Grauwassers zur Bewässerung der Farm; Regenwasser für die Toilettenspülung und 

Bewässerung der Gemüsegärten; Solarstrom; Wärmepumpen; etc. Im Januar geht es mit dem 

Tiefbau (Straßen, Kläranlage, Strom & Wasserversorgung, etc.) und im Juni mit dem Hochbau für 

die ersten drei Wohnhäuser und einem Verwaltungs- und Therapiegebäude los. (Für den Bau 

eines neuen Kindergartengebäudes sammeln wir derzeitig noch separat Geld.) Ende des Jahres 

schließen wir dann mit der Landschaftsgestaltung um die neu gebauten Häuser herum den ersten, 

vom RTL Spendenmarathon komplett finanzierten Bauabschnitt der Phase 1 ab (in Rot markiert).  

Somit wird endlich ein Traum zur Realität und wir können den spannenden Moment der Eröffnung 

der ersten Hauseinheiten im Januar 2015 kaum erwarten. Aber vorher gibt es noch etwas anderes, 

auf das wir uns natürlich wie immer sehr freuen: die Zabalaza Tour 2014, für die unsere Kinder 

schon wieder fleißig proben! Aber dazu mehr im nächsten Rundbrief im März, wenn alle 

Konzerttermine zwischen Ostern und Pfingsten feststehen. Somit wünsche ich allen Unterstützern 

des Projekts eine frohe Advents- und Weihnachtszeit und bedanke mich jetzt schon recht herzlich 

für alle eingehenden Weihnachtsspenden. 

 

_________________________________________ 

Florian Krämer  
 
 

Weihnachtsspenden: Positiv Leben e.V., Konto Nr. 0119776, BLZ 285 700 24, Deutsche Bank Leer 
BIC  DEUTDEDB285, IBAN:  DE76285700240011977600 

Wichtig: Wie immer freuen wir uns über Ihre E-Mail Adresse, um Kosten & Papier zu sparen (einfach kurze Mail an 
unseren Vereinsvorstand Frau Nicole Hill: nicole@vulamasango.org). 


